
Mit Glück und Geschick weiter vorne dabei
Landesliga  SF Rochade Neuenstadt I - SC Blauer Turm I  4:4
Im Kampf gegen die bisher punktlosen Gastgeber hatten wir wieder Ersatzbedarf und
Aufrückungszwang, weil drei Spieler verhindert waren. Dennoch war genug Selbstvertrauen da,
das auch nicht durch unsere schnelle Niederlage an Brett 7 erschüttert wurde. In den
laufenden Spielen zeichneten sich entscheidende Stellungen noch nicht ab. Karl-Heinz
Weyhing riskierte mit Bauernvorteil einen Vorstoß, musste aber letztendlich mit Remis
zufrieden sein. Es dauerte noch, bis sich entscheidende Stellungen abzeichneten. Ein
Supersieg mit Opfer und sehenswerter Kombination von Wilfried Adam brachte endlich den
ersehnten Ausgleich.  Die übrigen Partien boten dann plötzlich auch klare Übersicht. An Brett 2
mussten wir dann aber die Neuenstadter Endspielüberlegenheit akzeptieren. Doch dieser
Rückstand tat nicht weh, weil Robin Klotzbücher eine Klasse-Partie gegen seinen routinierten
Gegner mit steigenden Vorteilen aufs Brett brachte. Wieder Ausgleich, den Justus Link dann
sicher mit Remis zum 3:3 brachte. Jürgen Ditter war zunächst in ausgeglichener Stellung - aber
Josef Bencze hatte an Brett 6 gegnerischen Bauernvorteil und schwierige Verteidigung in
Zeitnot zu bewältigen. Überraschend ging an Brett 1 unsere Partie verloren und unser
angestrebtes Unentschieden war in weite Ferne gerückt. Da waren dann alle Blicke auf Brett 6
gerichtet, wo die Entscheidung eigentlich für die Kochertäler zu fallen schien. Aber dann suchte
der  Neuenstadter vergeblich nach den Siegeszügen und kam auch in Zeitnot, wo Josef
Bencze plötzlich eine Angriffslücke sah und durch die vorher perfekt durchdachte
Turmverdoppelung und Damenschach klaren Figurenvorteil hatte; so war das anscheinend
vergeblich erhoffte 4:4 doch noch für uns auf dem Brett! Das war eine Super-Kombination in
höchster Not, die den Spitzenplatz sicherte. Tabellenführer ist jetzt SK Lauffen I mit 6:0
Punkten vor SF Schwaigern und SC Blauer Turm mit je 5:1! Bei den Topscorern (insgesamt 98
Spieler) steht Wimpfens Robin Klotzbücher auf Platz 1 punktgleich mit Holger Scherer
(Lauffen) sowie Ivan Malzev und Walter Schaffert (beide Ludwigsburg) mit je 3:0 Punkten.
Jürgen Ditter; Zarko Jurkic; Robin Klotzbücher 1; Justus Link 0,5; Wilfried Adam 1; Josef
Bencze 1; Wolfgang Sigmund; Karl-Heinz Weyhing 0,5.
Axel Strauch führt beim spannenden Herbst-Open
Die 5. Runde sah schnelle Partien im Jugendbereich, wo unter Punktgleichen um den Vorstoß
ins Verfolgerfeld gekämpft wurde:  Milan Strauch - Arda Gürbüz 0:1; Mats Ehrhard - Kaan
Gürbüz 1:0; Lennart Hefele - David Bräumer 0:1. Mehr Zeit investierten da die Routinierten. Da
überraschte der immer stärker aufspielende Siegelsbacher Axel Strauch mit frühen Vorteilen
gegen Mitfavorit Dr. Klaus Bernhard. Im Landesligawettkampf der Kombinationsstarken behielt
Zarko Jurkic gegen Wilfried Adam die Oberhand. Im Seniorenduell, der über dreistündigen
Partie zwischen Josef Bencze und Karl-Heinz Weyhing, kam es zu einem interessanten Remis.
In einer vorgezogenen Partie hatten sich Klaus Tönnies und Wolfgang Sigmund nach 2
Stunden auf ein Remis geeinigt. In der Tabelle führt Axel Strauch mit 4:0 (+ 1 Nachholspiel) vor
Zarko Jurkic (4:1). Verfolger mit je 3,5 Punkten sind Klaus Tönnies und Dr. Klaus Bernhard.
Ganz nach vorne stoßen kann auch noch Jose Rodriguez, der gegen Morten Possemeyer
nachholen muss. Alleiniger Tabellenführer kann Morten Possemeyer werden, wenn er sein
weiteres Nachholspiel gegen Axel Strauch ebenfalls gewinnen kann. Aber da hat der
Siegelsbacher bestimmt was dagegen, weil er ja selbst schon bei Remis die alleinige Spitze
hätte! Also - Spannung pur bis zum  Finale am 8. Dezember.
Freitag, 17. November
19:00 Jugendschach
20.00 HO-Nachholspiele + Schach für Alle
Sonntag, 19. November
10:00  SF Schwaigern II  -  SC Blauer Turm II
Freitag, 24. November
19:00 Jugendschach
20.00 Herbst-Open Runde 6
Samstag, 25. November
10:00 Bezirksjugendliga SC Blauer Turm I  -  SV Heilbronn II
www.sc-blauerturm.de mit allen Infos


